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1. Restmüll
Als Restmüll versteht man Abfälle, die in den Sack oder die Tonne passen und keine nachgenannten Wertstoffe (Punkte 2-10) 
sind. Beispiele für Restmüll: kalte Asche, Kehricht und Staubsaugerbeutel, Glühbirnen, Zigarettenreste, Windeln, Hygiene-
artikel, Tapeten, Leder- und Gummiabfälle, Ton- und Keramikscherben (z.B. zerbrochene Teller), Nähabfälle sowie kaputte 
Gebrauchsgegenstände, bisherige Säcke des Verbandes können zur Restmüll-Tonne dazugestellt bzw. beim Gemeindeamt 
nachgekauft werden.

2. Bioabfälle
Für organische Abfälle aus Küche und Garten gibt es eine eigene getrennte Sammlung. Es bleibt den Liegenschaftsbesitzern 
freigestellt, ob sie Ihren Biomüll selbst kompostieren oder über eine Biotonne des GVU entsorgen lassen. Die vom Verband 
gesammelten Bioabfälle werden regional landwirtschaftlich kompostiert. Daher dürfen keinesfalls Plastiksackerl (ausge-
nommen 100% verrottbare Maisstärkesäcke welche Biotonnenbesitzern am Jahresanfang bei der Gemeinde kostenlos aus-
gegeben werden) oder Metalle in die Biotonne gelangen! Die Reinigung der Tonnen obliegt dem Liegenschaftseigentümer. 
Im Sommer werden die Biocontainer 5 x im Zuge der Entleerung gewaschen.
 
3. Altpapier
Es wird max. 1m3 an dazugestelltem, gebündelten Papier und Kartonagen entsorgt. 
WICHTIG: Von Schachteln bzw. Kartons bitte Klebeband lösen, falten aber nicht zerreißen! 
Unbedingt vor Nässe schützen!

4. Kunststoff- und Verbundstoffverpackungen (Leichtfraktion):
Die Leichtfraktion wird mittels »Gelben Säcken« bzw. 1100 lt. Containern mit gelbem Deckel (bei Großbauten) gemäß 
umseitig angeführtem Abfuhrplan entsorgt. Jeder Haushalt erhält 13 Stk. »Gelbe Säcke« und kann im Lauf des Jahres je 
nach Bedarf vom örtlichen Gemeindeamt nachholen! In die Sammelgefäße gehören alle Verpackungsabfälle (mit »grünen 
Punkt«), die nicht über Altpapier-, Altglas-, Dosen- oder Problemstoffsammlung zu entsorgen sind: Kunststoff - und Ver-
bundstoffverpackungen und auch Holzkistchen, Steingutflaschen, Textilnetze etc. Bitte nur restentleerte Verpackungen 
sammeln! Großmengen können kostenlos zu der Übernahmestelle in Wöbling (Tel. 059/444 4610) gebracht werden.

5. Verpackungsglas
Ihr Verpackungsglas können Sie, getrennt nach Bunt- und Weißglas zur öffentlichen Sammelstelle bringen, diese wird mo-
natlich entleert. 

Verpackungsglas ist: Flaschen, Behälter (Hohlglas) aus Weiß- und Buntglas von Verpackungen, 
getrennt ohne Verschraubung. 
Kein Verpackungsglas ist: Steingut (Porzellan, Geschirr, usw.), Autoscheiben, Trinkgläser, Fensterscheiben, Spiegel und 
Glasplatten! Diese sind im Zuge der Rest- bzw. Sperrmüllabfuhr bereitzustellen! Siehe Pkt. 1 und 11.

6. Metallverpackungen
In die Dosencontainer bei den öffentlichen Sammelstationen (bei Glascontainern) gehören ausschließlich restentleerte Me-
tall-Verpackungen wie Getränkedosen, Verschlüsse und Deckel aus Metall. z.B. Konservendosen, ausgepinselte Lackdosen, 
Metallfolien von Verpackungen, Metalltuben.  Alle Nichtverpackungen müssen bei der Alteisen- und Metallsammlung (siehe 
Punkt 7) entsorgt werden.

7. Alteisen und Metalle
Eisen- und Metallteile werden im Sammelzentrum bzw. im Zuge der mobilen Sperrmüllsammlung getrennt gesammelt. Da-
her stellen Sie bitte das Alteisen getrennt vom Sperrmüll bereit! Kleinmetallteile sind in einem Blechgefäß bereitzustellen. 
Autowracks und landwirtschaftliche Maschinen werden nicht entsorgt (direkt zum Entsorger)! KEINE Dosen- und Metallver-
packungen!

8. Problemstoffe
Problemstoffe sind umweltgefährliche Stoffe welche das Leben von Mensch und Tier gefährden können. Problemstoffe kön-
nen sie 2x im Jahr zur mobilen Problemstoffsammlung oder ins nächste Wertstoffzentrum bringen. Mobile Sammeltermine 
und welche Stoffe übernommen werden können, werden mittels Informationsblatt jedem Haushalt zeitgerecht bekannt 
gegeben. Gefährliche Abfälle von Gewerbebetrieben werden bei dieser Sammlung nicht entsorgt!

9. Altbatterien
Altbatterien aus Geräten und Nassbatterien aus Fahrzeugen können kostenlos bei den Abgabestellen zurück gegeben wer-
den. In den Sammelzentren werden diese Batterien ebenfalls kostenlos übernommen. Aufgrund dieser Bestimmung werden 
die Batterien bei der mobilen Problemstoffsammlung nicht mehr übernommen.

10. Elektroaltgeräte
Gesammelt werden alle Elektrogeräte, welche eine Batterie bzw. Stecker haben, z.B. TV, Kühlgeräte, Leuchtstofflampen, 
Handy, Ceranfelder, PC, Mixer, Bohrmaschine, Leuchtstoff röhren, usw.. Da diese Geräte oft gefährdende aber auch wertvolle 
(Recycling) Inhaltsstoffe aufweisen, können diese kostenlos bei Ihrem Sammelzentrum entsorgt werden.

11. Sperrmüll
Sperrmüll ist jener Müll, der aufgrund seiner Beschaffenheit (Größe, Sperrigkeit) nicht in eine Tonne passt und ebenfalls 
keiner der nachgenannten Punkten angehört. Beispiel für Sperrmüll: Vorhangkarniesen, Fensterflügel, große Gartenmöbel, 
Reisekoffer usw.. Die Gegenstände dürfen nicht größer als 70x180 cm und nicht schwerer als 80 kg sein. Im Sammelzentrum 
(ASZ) dürfen max. 2 m³ Sperrmüll pro Anlieferung (max. 12 x pro Jahr) abgegeben werden. Größere Teile müssen vor der 
Bereitstellung entsprechend zerkleinert werden. Kühlschränke sind KEIN Sperrmüll siehe Elektroaltgeräte!

Information zur Mülltrennung …  … auch im Internet unter: www.trennabc.at
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

„Ich kann euch zu Weihnachten nichts geben, ich kann euch für den Christbaum, wenn ihr 
überhaupt einen habt, keine Kerzen geben, kein Stück Brot, keine Kohle zum Heizen, kein 
Glas zum Einschneiden. Wir haben nichts. Ich kann euch nur bitten: Glaubt an dieses
Österreich!“ 

Bundeskanzler Leopold Figl sprach damals vor 76 Jahren das an, was die Menschen bewegte 
und bedrückte, acht Monate nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs. Er wollte ihnen Mut 
für die Zukunft vermitteln.

Den Mut und die Zuversicht hatten unsere Vorfahren, die unser Land wieder aufbauten, und den Mut und die 
Hoffnung brauchen auch wir in diesen Tagen bei der bereits seit März 2020 bestehenden Pandemie. Es sollte 
uns bewusst werden, dass die meisten von uns trotz aller Einschränkungen, Lockdowns und Impfdiskussionen 
genügend zu Essen, kein zerbombtes Haus und ausreichend Heizmaterial haben. Wir leben zum Unterschied zu 
damals im Wohlstand und können auf ein (noch) funktionierendes Gesundheitssystem zurückgreifen. Damit das 
auch so bleibt, bitte ich Sie gerade in diesen Zeiten um Ihre Solidarität gegenüber unseren Mitmenschen.  

Wichtig ist es daher, die Corona-Schutzimpfung in Anspruch zu nehmen, um nicht die Spitäler und das dortige 
Personal vor Situationen und Entscheidungen zu stellen, die wir in Österreich bis dato noch nicht kannten.  In 
diesem Zusammenhang darf ich mich bei allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern bedanken, die am 
24.09.(71 Personen) und 26.11. (324 Personen) das Angebot des NÖ Impfbusses genutzt haben. 

Wir brauchen keine Hellseher sein, die Pandemie wird uns auch noch im nächsten Jahr begleiten. Mit der  
Impfung muss nun aber definitiv festgehalten werden, dass wir wieder die Möglichkeit haben, vieles berechen-
barer, planbarer und damit insgesamt einfacher zu machen. 

Rückblick

2021 war ein Jahr mit großen Hoffnungen, Wünschen und Sehnsucht nach Normalität, und trotzdem war auch 
heuer wieder die Pandemie das alles beherrschende Thema. Auch in diesem Jahr mussten leider wieder viele 
Veranstaltungen in unserer Gemeinde abgesagt werden, zuletzt konnte auch der beliebte Adventmarkt auch 
heuer wieder nicht stattfinden.  

In schöner Erinnerung bleiben uns aber u.a. die Fahrzeugsegnung und das Feuerwehrfest in Karlstetten, das uns 
für kurze Zeit das Virus vergessen lassen konnte. Aber auch kleinere Veranstaltungen konnten vor allem in der 
warmen Jahreszeit endlich wieder stattfinden.

Wichtig ist gerade in Krisenzeiten, den Blick stets nach vorne zu richten. Zuversicht und Mut waren auch in die-
sem Jahr unser ständiger Begleiter, und so konnten wir trotz aller Umstände auch heuer wieder viele kleinere, 
aber auch größere Projekte finalisieren bzw. ausarbeiten.

Fertigstellungen

Neben der neuen Parkplatzgestaltung beim ehemaligen Gemeindeamt konnte auch die Nebenflächengestal-
tung samt Asphaltierung in der Sigmundgasse abgeschlossen werden. Eine große Baustelle begleitete uns in 
den Sommermonaten im Ortszentrum, der Regenwasserkanal und die Hauswasseranschlüsse wurden in neun 
Wochen auch unter tatkräftiger Mithilfe unserer Gemeindearbeiter fachmännisch verlegt. Im nächsten Jahr wird 
mit der Asphaltierung und Erneuerung des Unterbaus der Landesstraße dieses Projekt finalisiert werden. In 
Weyersdorf konnten in den letzten Wochen ebenfalls Nebenflächen mit dem bewährten Draingardensystem 
   fertiggestellt  werden, und  in Lauterbach wurde auch eine sinnvolle Lösung  zum Regen- 
   wassereinlauf in einem Teilbereich gefunden.
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Verstärkte Ortskernbelebung

Mit der Übersiedlung der Gruppenpraxis Dr. Riedl/Dr. Winter, dem neuen Regionalladen und unserer neu-
en Friseurin Frau Sonja Muck-Kasper im Ortszentrum wurde aus meiner Sicht ein wichtiger Schritt zur wei-
teren Ortskernentwicklung gemacht. Im nächsten Jahr wird auch durch unsere Bemühungen das ehemalige 
„Krammerhaus“ in der Göttweiger Straße abgerissen und im Anschluss (2023) einem modernen Wohnungsbau 
weichen. Durch diesen Umstand ist auch ein breiterer Gehsteig in diesem Bereich möglich, der für mehr Sicher-
heit der Fußgänger in Zukunft sorgen wird. 

Glasfaser und Entwicklungskonzept

Erfreulicherweise konnte in diesem Jahr auch endlich die Fertigstellung der ARUS bzw. Glasfaser realisiert wer-
den. Der A1-Container am Schloßplatz war sehr gut frequentiert, viele von Ihnen konnten das Angebot nutzen. 
Ich hoffe nun auch, dass vor allem unsere jungen Familien eine zeitgemäße Internetanbindung in Zeiten von 
„Homeoffice“ und „Homeschooling“ bekommen haben. Ein Thema, das uns ebenfalls schon einige Jahre be-
schäftigt, konnte auch dieses Jahr abgeschlossen werden - mit den Änderungen im örtlichen Raumordnungspro-
gramm und dem Abschluss des Entwicklungskonzepts wurde die Ausrichtung und Entwicklung unserer Gemein-
de in den nächsten 20 Jahren festgelegt. 

Volksschule und Mittelschule

Ein besonderes Augenmerk haben wir auch auf das Thema Sicherheit für unsere Kinder gelegt. Neben der Mit-
telschule, wo einige Adaptierungen beim Brandschutz vorgenommen worden sind, hat auch unsere Volksschule 
eine neue Fluchtstiege bekommen. Eine auch nach Rücksprache mit unseren Feuerwehren sinnvolle und auch 
notwendige Investition für unsere kleinsten Schulbesucher. Im nächsten Jahr wird mit einer neuen Brandschutz-
tür im 1. Stock ein eigener Brandabschnitt gegeben sein. Sehr wichtig sind in diesem Zusammenhang auch die 
wiederkehrenden Räumungs- und Brandschutzübungen unserer Feuerwehren in diesen Objekten - ein herz- 
liches Dankeschön den Kommandos unserer Wehren! In der Volksschule wurde heuer neben der Fluchtstiege 
auch in neue Klassenmöbel für alle vier Klassen und in die Umstellung auf LED investiert.

Ausblick 2022

Im Frühjahr startet unser Gemeinschaftsprojekt Sportverein/Musikverein und Musikschule im Ortszentrum. 
Nach einer langen und intensiven Planungsphase bekommt nun unsere Jugend eine zeitgemäße Infrastruktur 
im Herzen von Karlstetten. Während dieser Zeit wird unser Sportverein nach Gansbach ausweichen und sämtli-
che Trainings und Spiele auch an diesem Standort ausrichten. Einen herzlichen Dank an dieser Stelle an unsere 
Nachbargemeinde für die Benutzung der Sportanlage. Ich darf auch Sie im Namen unserer Vereine schon jetzt 
um Ihre tatkräftige Unterstützung bei diesem großen Projekt bitten. Helfen Sie mit, unsere Vereine freuen sich 
über jede helfende Hand und finanziellen Zuschuss.

Am Ende darf ich mich bei Ihnen, geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, für die tatkräfti-
ge Unterstützung in diesem Jahr sehr herzlich bedanken. Ich wünsche Ihnen von Herzen ein friedvolles und  
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gerade in dieser Zeit gesundes und gutes neues Jahr 2022! Halten wir als 
Gemeinde weiter zusammen, tragen wir unseren Teil zur Eindämmung der Pandemie bei und blicken wir trotz 
aller Umstände mit Zuversicht und Optimismus in die Zukunft! 

            Ihr Bürgermeister
                     Thomas Kraushofer
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Geburt - Amalia Maria Eisenhut

Eltern
 Barbara Eisenhut und Raffael Freinschlag

Geburt - Valentin Macher

Eltern
Katharina und Dominik Macher

Besinnliche und
 frohe Weihnachten

sowie ein gutes neues Jahr 
wünschen Ihnen

Bürgermeister 
Ing. Thomas Kraushofer,

der Gemeinderat und
die Gemeindebediensteten

Geburt - Mia Charlotte Graf

Eltern 
Gerlinde und Andreas Graf

Vize-Bgm. Verena Schmidt 
 gratulierte den Eltern 

zu ihrem Nachwuchs und heißt die
 neuen Gemeindebürger mit je einem

Babyrucksack willkommen.
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Ausschuss Gesundheit, Mobilität u. Familie 
Ausschussvorsitzende Renate Spindler 

 
 

Rückblick auf eine tolle Ferienwoche in 
der Gemeinde 

vom 16. bis 20. August 2021 
 
 

An den großen Erfolg vom Vorjahr konnte auch heuer 
wieder angeschlossen werden. Das Programm für 49 Kinder 
fand unter dem Motto 
„Erlebnis, Sport und Kreativität“ statt. Tanz, Zirkus, 
phantasiefördernde Spiele und Bewegung in der Natur machte 
den Kindern sehr viel Spaß. 

 
HERZLICHEN DANK an unsere Sponsoren, 
Held & Francke, Vermessung 
Schubert, Raiffeisen Karlstetten, Gesunde 
Gemeinde und allen Gemeinderäten für das 
Mittagessen. 

 
Dank auch an die Pfadfindergruppe für die 
Benützung des Schwimmbades. 

 
Wir freuen uns schon 
auf die Ferienwoche 2022. 
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Sehr geehrte Damen und Herren!

Seit Herbst bieten wir in unserer neuen Ordination in der
 Neidlinger Straße 1/23, 3121 Karlstetten,

auch einmal wöchentlich am Dienstag 
eine Physiotherapie durch Mag. Elke Oberzaucher, BSc an.

Außerdem gibt es nun am Montag Nachmittag individuelle 
Ernährungsberatung und Therapie 

   durch Diätologin Maria Fertl.

Wie bisher ist am Mittwoch Nachmittag Dr. med. univ. Martin Hosserek, 
Facharzt für Orthopädie und Traumatologie, in unserer Ordination.

Weiterhin bieten wir Covid-Impfungen mit Biontec Pfizer für Kinder ab 5 Jahren und Erwachsene 
an. Nutzen Sie das Impfangebot, denn das ist die einzige Möglichkeit, die Pandemie zu beenden.

Herzlichen Dank,
Barbara und Birgit

Dr. Riedl & Dr. Winter
Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin

Dr. Martin Hosserek - Facharzt für Orthopädie und Traumatologie              

Ich freue mich, Ihnen orthopädisch/traumatologische Dienstleistungen nun 
auch in der neuen Gruppenpraxis Karlstetten anbieten zu können. Dort stehe 

ich als Wahlarzt zu Ihrer Verfügung.
 

Nachdem unsere Familie den Lebensmittelpunkt in der Gemeinde Neidling
gefunden hat, hat sich dieser Schritt geradezu angeboten.

Als Oberarzt an der Abteilung für Orthopädie und Traumatologie im 
Landesklinikum Amstetten kann ich Ihnen operative Leistungen an allen großen Gelenken 
anbieten. Endoprothetik für Kniegelenk und Hüfte, Arthroskopien von Kniegelenk, Schulter

und Sprunggelenk.
 

Neben der operativen Versorgung von Arthrosen und Frakturen ist vor allem die konservative 
Therapie von Beschwerden der Wirbelsäule eine tägliche und spannende Herausforderung für 

mich. Für die fachgerechte Einlagenversorgung bekommen Sie hochqualitative Produkte vor Ort 
und bequem angepasst - vom Abdruck bis zum Einlegen in den Schuh - es ist kein Besuch beim 

Bandagisten/Schuhmacher notwendig.
 

Die Zuweisung zur Physiotherapie erfolgt individuell und unter regem Kontakt mit mir gut
bekannten Therapeuten/innen.

 
Neben der Standardchirurgie für Hallux valgus und Hammerzehen können ambulante Eingriffe 

 bei CTS, schnellendem Finger in Kliniken des Mostviertels und auch prompt und privat in 
Ärztezentren operiert werden. 

 

Für Fragen kontaktieren Sie bitte: www.hosserek.com / ortho@hosserek.com
Terminvereinbarung täglich unter Tel.: 0664/2202471

Gruppenpraxis
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Mag. Elke Oberzaucher, BSc - Physiotherapeutin

Es freut mich ganz besonders, dass ich Sie nun nicht nur in Neidling, sondern 
auch in meiner Heimatgemeinde Karlstetten als Physiotherapeutin

 begrüßen darf.

 ► jahrelange Tätigkeit im Theresienhof Frohnleiten (Orthopädische Rehabilitation)
 ► seit 2017 freiberufliche Physiotherapeutin
 ► Schwerpunkte mit zahlreichen Fortbildungen im Bereich Orthopädie
  und Traumatologie
 ► Fachkraft der Spiraldynamik®(basic)
 ► Funktionelle Übungen
 ► Ganganalysen und Gangschulungen
 ► Manuelle Therapie (Mulligan etc.), Gelenksmobilisationen und Weichteiltechniken
 ► Kinesio-Taping
Für die Physiotherapeutische Behandlung benötigen Sie eine Verordnung von Hausarzt/ärztin 
bzw. ihrem Facharzt/ärztin.

Mag. Elke Oberzaucher, BSc

jeden Dienstag in der Gruppenpraxis Karlstetten
telefonische Terminvereinbarung unter 0664 8270670 

Maria Fertl - Diätologin

Ich bin seit November 2021 als Diätologin in der Gruppenpraxis tätig.
Es würde mich freuen, wenn ich Ihnen mit ausgewogener, individuell an Ihre

 persönlichen Bedürfnisse angepasster Ernährung zu mehr 
gesundheitlichem Wohlbefinden führen könnte.

Es gibt individuelle Ernährungsberatung und Ernährungstherapie für
Erwachsene, Jugendliche und Kinder bei:
 ► Beschwerden und Erkrankungen der Verdauungsorgane wie z.B. Obstipation,
  Diarrhoe, Reflux,….
 ► Fodmap-arme Ernährung bei Reizdarmsyndrom
 ► Nahrungsmittelunverträglichkeiten (Fruktose, Laktose, Histamin, Gluten,…)
  und Nahrungsmittelallergien
 ► Zöliakie
 ► Stoffwechselerkrankungen wie z.B: Diabetes mellitus Typ1 und Typ 2,
  erhöhte Blutfette, erhöhte Harnsäure, Bluthochdruck,…
 ► Begleitung auf Ihrem Weg zum Wohlfühlgewicht

Ergänzend zur Ernährungsberatung biete ich eine

 ► Bioelektrische Impedanzanalyse (kurz BIA Messung)
Diese schmerzfreie und kurze Untersuchung gibt Auskunft über Ihre Körperzusammensetzung 
(Muskelmasse, Fettmasse, Wasserhaushalt) und über Ihren Ernährungs- und Trainingszustand. 

Termine nach telefonischer Vereinbarung: 0676/629 93 23

Gruppenpraxis
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Elternabend im September 2021

In der zweiten Kindergartenwoche waren alle Eltern zu unserem Elternabend „Wer? Wie? Was? – Wieso? 
Weshalb? Warum?“ eingeladen. Nach der Begrüßung von unserem Hrn. BGM Ing. Thomas Kraushofer 

und einer Vorstellungsrunde des gesamten Kindergartenteams fand bei herrlichem Septemberwetter der 
Elternabend der einzelnen Gruppen im Garten statt. Unter dem Motto „Wer? Wie? Was? – Wieso? Wes-

halb? Warum?“ wurden organisatorische und pädagogische Fragen zum Alltag, gemeinsam mit den Eltern 
erarbeitet und beantwortet.

Nach einem gesprächsfreudigen Abend und einem netten Kennenlernen aller „neuen“ Eltern, startet unser 
Team in ein neues Kindergartenjahr 2021/22.

NÖ Landeskindergarten Karlstetten
 3121 Karlstetten, Schloßplatz 2 

Tel.: 02741/8340; E-Mail: kiga.karlstetten@aon.at

 …Neues aus dem Kindergarten Karlstetten…

Viele Wochen sind schon seit dem Beginn
im September vergangen.

Alle Kinder haben sich gut in den Kindergartenalltag eingewöhnt.
Wir haben auch schon sehr viele schöne Erlebnisse und Erfahrungen in dieser Zeit  

gehabt und gesammelt.

Kindergarten

Abschlussgeschenke der GROKIS an den Kindergarten

Seit Jahren ist es Tradition, dass die Eltern der
GROKIS an den Kindergarten zum Abschluss ein

Geschenk spenden – ein herzliches Dankeschön auch
 in diesem Jahr für die großzügigen Gaben.

Feierlich wurde im Juni ein riesengroßes Geschenk von 
den GROKIS und einigen Elternvertretern an uns Päda-
goginnen überreicht – es wurde auch ein selbstgedich-
tetes Gedicht von einem Kindergartenkind vorgetragen. 
Sichtlich viel Freude haben jetzt unsere Kinder mit den 
neuen Spielmaterialien – Supertruck, Big Bagger und 

neuen Sandspielsachen. So macht das Spielen im Garten viel Spaß!
Das gesamte Kindergartenteam wünscht den Schulanfängern 2021 alles Gute für ihre Schulzeit!

Erntedank

Woher kommt unser Brot? Wo wachsen die Kartoffeln? Und was wächst eigentlich auf 
den Feldern?  Im Herbst beschäftigten sich unsere Kinder unter anderem mit diesen 

Fragen, denn das Erntedankfest stand vor der Tür. 
Unter dem Motto „Herbstschätze – für alles, was der Herbst uns schenkt, möchten wir 
Danke sagen!“ erlebten die Kinder in dieser Zeit viele spannende Momente und ver-
schiedenste pädagogische Angebote zum Thema „Ernte“. Bei einem Besuch in der 

Kirche konnten die Kinder auch die Erntedankkrone bestaunen. Des Weiteren wurde 
ein Erntedankkörbchen gestaltet, das anschließend mit Äpfel, Karotten, Kartoffeln und 

Nüssen befüllt wurde. 
Als Höhepunkt feierte jede Gruppe ein Erntedankfest mit einer gemeinsamen 

Erntedankjause. Die Kinder durften ihr selbstgestaltetes Erntedankkörbchen dann mit 
nach Hause nehmen. 
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Laternenfest 2021

Jedes Jahr im November feiern wir das Fest der Lichter und des Teilens. Die
Brauchtumspflege der Geschichte des Hl. Martin mit der Mantelteilung soll Vorbild 

für die Kinder sein. Denn damit wird ihnen soziales Engagement und Nächstenliebe 
nähergebracht.

 
Doch auch dieses Jahr war es, wie schon im

Vorjahr, leider etwas anders. Aufgrund der
steigenden Corona-Zahlen konnten die Eltern und Verwandten nicht 

bei der Feier dabei sein. 

Kurzerhand mussten wir das Fest vom Abend auf den
Kindergartenvormittag verlegen. Der Schwerpunkt in diesem Jahr 

bestand aus den funkelnden Sternen, welche uns in der Dunkelheit 
den Weg zeigen. Die Kinder eröffneten die Feier mit einem Lied, 

welches sie mit Instrumenten begleiteten. 

Danach zeigten uns die GROKIS und die
nächstältesten Kinder einen besinnlichen 

Sternentanz, den unsere Jüngsten mit leuchtenden 
Sternen umrahmten.  

Damit die Eltern auch teilhaben konnten, wurden die 
Kinder bei ihrem Fest fotografiert und gefilmt. 

Das Kindergartenteam freut sich über ein gelungenes 
Laternenfest und wir freuen uns schon, wenn das 

Laternenfest endlich wieder im gewohnten  
Rahmen stattfinden kann!

Das Kindergartenteam Karlstetten 
wünscht viel Gesundheit

und eine besinnliche Adventszeit!

bezahltes Inserat!



Seite 10

www.karlstetten.gv.atSchneeräumung

Örtliche Schneeräumung - Ablagerungen auf öffentlichen Plätzen

Um die Schneeräumungsfahrzeuge bei der Schneeräumung in den Ortsgebieten nicht zu  
behindern, wird darauf hingewiesen, Kraftfahrzeuge nur auf Privatgrund abzustellen.
Diverse private Ablagerungen sind von den öffentlichen Flächen in den privaten Bereich zu verla-
gern, um einerseits eine rasche Schneeräumung zu emöglichen und andererseits das Ortsbild nicht 
zu verunstalten! Mit dieser Maßnahme kann die Schneeräumung rascher und gezielter durchgeführt 
werden. Für Ihr Verständnis bedankt sich im voraus die Schneeräumung.

Auszug aus der Straßenverkehrsordnung

Wird durch einen Gegenstand auf der Straße, insbesondere durch ein 
stehendes Fahrzeug, unabhängig ob betriebsfähig oder nicht, durch Schutt, Bau- 
material, Hausrat und dergleichen der Verkehr beeinträchtigt, so hat die Behörde die Ent- 
fernung des Gegenstandes ohne weiteres zu veranlassen. Ebenso bei einem Gegen-
stand, bei dem zu vermuten ist, dass sich der Inhaber dessen entledigen wollte usw. ...

Gehsteigräumung

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass bei Schneefall und Glatteis die Hausbesitzer lt. § 93 StVO ver- 
pflichtet sind, für die Streuung und Räumung der Gehsteige Sorge zu tragen. Bei eventuellen Schäden haften 
die Hauseigentümer. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, muss auf der Fahrbahn ein 1 m breiter Streifen entlang der 
Häuserfront gereinigt und bestreut werden.

Der Schnee darf nicht auf die Straßenmitte geschaufelt werden!

§ 89a - Entfernung von Hindernissen

Marktgemeinde Karlstetten
3121 Karlstetten, Schloßplatz 1

e-mail: gemeinde@karlstetten.gv.at - Homepage: www.karlstetten.gv.at
Telefon Gemeindeamt: 02741/8276 Fax: DW 19

Bürgermeister:  DW 13

Amtsleiter:         DW 21
Meldeamt:        DW 15
Standesamt:     DW 16
Bauamt:  DW 12
Buchhaltung: DW 14

Bauhof/ASZ:  02741/71977
Speiser Josef:  0664/31 53 613
Macher Gerhard:  0664/31 53 609
Klopp-Vogelsang Tobias: 0664/20 78 056
Schmidt Christoph: 0664/91 40 131
Schweitzer Christof: 0664/91 40 181

Parteienverkehr des Gemeindeamtes:
Montag:               08,00 - 12,00 Uhr u. 14,00 - 16,00 Uhr
Dienstag: 08,00 - 12,00 Uhr
Donnerstag: 08,00 - 12,00 Uhr u. 14,00 - 18,00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Dienstag: 07,30 - 09,30 Uhr bzw. nach telefonischer Vereinbarung

Parteienverkehr des Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverbandes:
Montag  und Donnerstag:  08,00 - 12,00 Uhr u. 14,00 - 16,00 Uhr
  Dienstag: 08,00 - 12,00 Uhr

Eigentümer, Verleger, Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Ing. Thomas Kraushofer, 3121 Karlstetten, Schloßplatz 1 

Druck: FORMATIVmedia, Betriebsgebiet Markersdorf Nord 4/1 - Satz- und Druckfehler vorbehalten
Quellennachweise von Gestaltungselementen: pixabay und  CanStockPhoto
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Geschätzte Leserinnen und Leser vom Gemeindeblatt
der Marktgemeinde Karlstetten!

Im Schuljahr 2021/22 führen wir aktuell vier Klassen mit 72 Schülerinnen und 
Schülern. 
Der Trend im 4. Lockdown geht eindeutig hin zum Präsenzbesuch in der Schule, 
lediglich zwei Kinder bleiben momentan daheim.
Ein kurzer Rückblick: 

Hier eine kleine Übersicht zu diesem Schuljahr:

Klassenlehrerinnen:      1a: Andrea Werner, 18 Kinder
          2a: Astrid Knabb-Zauchinger, 13 Kinder
          3a: Susanne Krall, 21 Kinder     
          4a: Sabine Holzmann, 20 Kinder

Weitere Pädagoginnen an der Schule:
Bernadette Wallner, Martina Englmaier für Religion, Maria Wagner 
(Sprachheilpädagogik),
Fabienne Heiden (Beratungslehrerin), unsere Freizeitpädagogin Bettina Meixner - sie betreut heuer 
20 Kinder.
Ingrid Brinnich, unsere Schulwartin, sorgt täglich dafür, dass im Schulhaus und im Garten alles in bester 
Ordnung ist.

Unsere üblichen Aktivitäten können heuer aufgrund der aktuellen Coronasituation nur teilweise 
stattfinden:   
Teilnahme am öffentlichen Gemeinde- und Pfarrleben, individuelle Verkehrsprojekte, Besuch am 
Bauernhof der Familie Kraushofer, fächerübergreifender Unterricht, Stationenbetrieb, Lehrausgänge, 
Tennis und Wintersport, Radfahrprüfung, Projekte, Schitag in Lackenhof, Sport mit der Union, Wandertage, 
Zahngesundheit mit Kroko, Theaterfahrten,…

Elternverein Karlstetten
Unser Elternverein möchte die Volksschulzeit der Kinder bestmöglich begleiten, z. B.: bei diversen Projek-
ten und Aktivitäten, sowie durch den Ankauf von Materialien für den Unterricht. Jeden Monat werden die 
Kinder mit gesunden Bioäpfeln versorgt, im Dezember kommt der Nikolaus und im Fasching gibt es für die 
gesamte Schule Faschingskrapfen. Zum Schulschluss gibt es für jedes Kind eine kleine Überraschung.

Wir danken unserer Elternvereinsobfrau Katrin Moser und ihrem Team für die gute Zusammenarbeit.

Ein großes Dankeschön möchte ich auch unseren Schülerlotsen Wallner Gerhard, Fröschl Leopold und 
Gedl Gerhard aussprechen, die jeden Tag auf die Sicherheit unserer Schulkinder achten. Neu im Team 
begrüßen wir Irmtraud und Josef Moser und danken für das vorbildliche Engagement!

Im Namen der Volksschule Karlstetten möchte ich
Ihnen und Ihren Familien viel Gesundheit,

eine schöne Vorweihnachtszeit
und alles erdenklich Gute

für das neue Jahr 2022 wünschen!

VD Heidi Marchart 
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Große Freude herrscht über die neuen
 Kästen in den vier Schulklassen, wir 

danken dem Schulerhalter!

1. Klasse: Die 18 Kinder haben sich schon 
bestens eingelebt. Frau Lehrer Werner ist 
mit ihren Schülerinnen und Schülern sehr 

zufrieden.

2. Klasse:
Spaß im Turnunterricht

mit der Airtrack-Matte und der Kletterwand!

Am 24.09.2021 führte der Wandertag
auf den Wachtberg

Familie
Kraushofer ermög-

lichte uns allen 
einen wunder- 

schönen Vormittag 
am Dreimäderlhof. 

Auf spielerische 
Art und Weise 

erhielten die Kinder 
einen altersgerech-
ten Einblick auf die 

Werdekette vom 
Korn zum Brot.

 Seite 12
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Die 4. Klasse besuchte unsere Landeshaupt-
stadt. Eine interessante und spannende 

Führung durch St. Pölten ermöglichte den 
Kindern, die Stadt näher kennen zu lernen.

Die 3. Klasse
 freut sich

schon so auf 
den

Advent.
Nikolaus und 

Krampus
 warten

 schon auf
 ihren Auftritt.

Die Pädagogen der Mittelschule besuchen 
in regelmäßigen Abständen die Kinder der 
4. Klasse Volksschule. Um den Übertritt in 
die Mittelschule zu erleichtern, werden die 

Schülerinnen und Schüler zum 
 gemeinsamen Arbeiten, Lernen, Spielen 

und Singen eingeladen. 

Die Volksschule wurde mit einer Fluchtstiege 
ausgestattet, damit können die Kinder mit 

Hilfe der Lehrerinnen die oberen Räume im 
Brandfall auch schnell verlassen.

Die köstlichen Ergebnisse aus der
Backstube unserer Nachmittagsbetreuung 

können sich sehen lassen.

Kontakt:

Festnetz: 02741 / 8329
E-Mail: vs.karlstetten@noeschule.at

Anschrift: Neidlinger Straße 6, 3121 Karlstetten

Lehrer- und Schulhandy: 0664 / 9236 222                                            
homepage:  vskarlstetten.ac.at

Direktionshandy VS Karlstetten:
0664 / 7309 0542

 Seite 13
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Herzlich willkommen bei der Kolumne der 
Mittelschule Karlstetten kurz vor Weihnachten:
47 Mädchen und Buben haben das Schuljahr in 
den ersten Klassen begonnen. Wir sind stolz, dass 
somit heuer um 20 SchülerInnen mehr die   

                 MS Karlstetten besuchen als noch im Vorjahr.
 

   Neu im Lehrer-Team ist Sandra Weber-Kovacic als Mathematik und Biologie Lehrerin. Somit haben wir unser Kollegium 
auf 21 PädagogInnen aufgestockt.
Wir erleben einen weiteren Herbst mit Maßnahmen, die der Pandemie geschuldet sind. Nach 9 Monaten ohne einen 
einzigen positiv getesteten Fall gibt es letztlich auch an unserer Schule positive Testergebnisse. Die Direktion steht im 
ständigen Kontakt mit den Gesundheitsbehörden, entsprechende Bescheide werden ausgestellt und bedingen erneut 
das Angebot von Distance-Learning sollten ganze Klassen geschlossen werden. Ich bedanke mich ausdrücklich für das 
außerordentlich wertschätzende und verständnisvolle Verhalten der Eltern unserer Schülerinnen und Schüler. Es wird 
meist mehr getan als man sich als Schule wünschen kann. So ist es auch in dieser Phase eine Freude ein Teil der Schulge-
meinschaft der Mittelschule Karlstetten zu sein. Ein großes Dankeschön darf ich auch meinem Team aussprechen, das sich 
wie immer bemüht das Beste aus den Gegebenheiten zu machen und ein Maximum für die uns anvertrauten Kinder zu 
geben.

   Ein großangelegter „Tag der offenen Tür“ war in der derzeitigen Covid-Situation nicht möglich. Auch der Elterninfo-Abend 
musste durch die bestehende Risikostufe storniert werden. Sie können jedoch jederzeit mit mir in Kontakt treten. 
Einzelgespräche, Klärung pädagogischer Fragen, Information über unser schulisches Angebot sowie eine individuelle 
Führung durch das Schulhaus biete ich gerne an. 
   Im nächsten Semester werden die digitalen Endgeräte zur Umsetzung der digitalen Schule ausgeliefert. Seit Monaten 
laufen die Vorbereitungen sowohl was die schulische Infrastruktur betrifft (Smartboards, WLAN, Glasfaser, …) als auch die 
Fortbildung für Pädagoginnen und Pädagogen. Es ist uns ein Anliegen als Mittelschule mit Schwerpunkt Informationstech-
nologie bei den ersten Schulen zu sein, die den 8-Punkte-Plan umsetzen und den Schülerinnen und Schülern ein tolles 
Angebot für ihren Bildungsweg machen kann.

   Es freut mich sehr, Ihnen von einem erfolgreichen Projekt zu berichten: Alle ersten bis dritten Klassen der 
MS Karlstetten haben beim Projekt Klimafit zum RADLhit mitgemacht (näheres auf Seite 15). Die 1b und 2b haben auf der 
von ihnen gewählten Route gewonnen. Die 3a holte Platz zwei, die 2a Platz 3. Als Belohnung für klimafreundliche Schulwe-
ge gibt es Ausflüge in das Straußenland Gärtner, die Kittenberger Erlebnisgärten und das Museum NÖ. Für das engagierte 
LehrerInnenteam rund um Christine Zelenka ist die Teilnahme bei „Klimafit zum RADLhit“ bereits ein Fixpunkt. Insgesamt 
haben 2.550 Kinder und Jugendliche am niederösterreichweiten Wettbewerb teilgenommen.

Abschließend wünsche ich Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr!

Aktuelle Informationen finden Sie wie immer auf unserer Homepage unter nmskarlstetten.ac.at. 
    
    
   

Neue Mittelschule

Aus der Neuen Mittelschule
 KARLSTETTEN erzählt...
Geschätzte LeserInnen des Gemeindeblatts! 

Mit den besten Grüßen, Ihr
Dir. Andreas Tischer
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MS Karlstetten vier Mal am Stockerl bei
Klimafit zum RADLhit

 
 

Alle ersten bis dritte Klassen der MS Karlstetten haben beim Pro-
jekt Klimafit zum RADLhit mitgemacht. Die 1b und 2b haben auf 
der von ihnen gewählten Route gewonnen. Die 3a holte Platz 
zwei, die 2a Platz 3. Als Belohnung für  klimafreundliche Schulwe-
ge gibt  es Ausflüge  in das Straußenland Gärtner, die  Kittenber-
ger Erlebnisgärten   und  das  Museum NÖ.  Für  das  engagierte 
Lehrerinnenteam  rund   um  Christine  Zelenka  ist  die Teilnahme  
bei „Kiimafit zum  RADLhit“  bereits  ein  Fixpunkt.  Insgesamt  ha-
ben  2.550  Kinder  und  Jugendliche  am niederösterreichweiten 
Wettbewerb teilgenommen.

„Aktive Schulwege erhöhen  das Selbstbewusstsein und die 
Konzentrationsfähigkeit, fördern die Verkehrskompetenz und 
sind gut für das Klima“, erklärt Projektleiterin Eva Zuser vom 
Klimabündnis NÖ.

Das Mobilitätsprojekt

Unter  dem  Motto „Erfahre dein  Land“ geht  es neben  klima- 
freundlichen Schulwegen  auch darum,  Wissenswertes über  die  Region zu lernen.  Ziel des virtuellen Spiels 
ist  es, schnellstmöglich zur Landeshauptstadt St. Pölten  zu kommen.  Seit  dem   Start   im  Jahr  2008   haben   
rund   1.150  Schulklassen  der  5.-8.  Schulstufe am RADLand
Niederösterreich-Wettbewerb teilgenommen.

Das Klimabündnis-Netzwerk

Das Klimabündnis ist ein globales  Klimaschutz-Netzwerk, dem  die Gemeinde  Karlstetten 2003 beigetreten ist. 
Die Partnerschaft verbindet 23 indigene Völker in Amazonien mit Gemeinden, Betrieben und Bildungseinrich-
tung in ganz Europa. ln Österreich  setzen sich über 700 Klimabündnis-Schulen und -Kindergärten für Klima-
schutz  und den Erhalt des Regenwaldes  ein. ln Klimabündnis-Bildungseinrichtungen werden  gemeinsam mit  
den Kindern  klimarelevante Themen behandelt und konkrete  Klimaschutz-Maßnahmen umgesetzt.

www.klimabuendnis.at
www.radland.at
www.radlhit.at

Die 2b der MS Karlstetten freut  sich über Platz 1 beim Mobilitätswettbewerb. Fotocredit: Christine Zelenka

Rückfragen: Mag. Hannes Höller MA, Klimabündnis NÖ, 0664/8539409, presse@klimabuendnis.at  oder
Eva Zuser, Projektleitung Klimafit  zum RADLhit 02742/26967-21, eva.zuser@klimabuendnis.at

Neue Mittelschule
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Generalversammlung mit zahlreichen Neuzugängen
 

Am 31. Oktober fand unsere jährliche Generalversammlung im Gasthaus Kaller in Neidling statt. Unsere Land- 
jugend-Funktionäre wurden neu gewählt, wir möchten Magdalena Kern und Daniel Schmatz herzlich zur Wahl als 
   Landjugend-Leitung gratulieren. Zum Leiter-Stellvertreter wurde Alexander Lobinger und 
   zur Leiterin-Stellvertreterin Bettina Bandion gewählt. 

Highlight des Jahres - Projektmarathon 
Ein Highlight in diesem Jahr stellte unsere Teilnahme am Projektmarathon in der Gemeinde Neidling dar. Zum mitt-
lerweile vierten Mal in Folge setzten wir in 42,195 h ein gemeinnütziges Projekt um. 
Am 24. September ging es los, wir versammelten uns in Neidling und bekamen unsere Aufgabe von Herrn Bürger-
meister Stefan Klammer und Frau Vizebürgermeisterin Edith Pruckner überreicht. Dieses Mal sollten wir im Garten 
der Volksschule Neidling einen Geschicklichkeitsparcours errichten sowie eine Kindersitzecke neu gestalten. Auch 
das Anlegen einer Naschhecke mit Beeren war in der Aufgabenstellung enthalten. Zusatzaufgabe war die Erneuerung 
des Nützlingshotels. 

Voller Motivation und Tatendrang machten wir uns an die 
Arbeit. Am Freitag wurden noch bis in die Nacht die Elemen-
te des Geschicklichkeitsparcours einbetoniert, sodass der 
Beton genug Zeit zum Trocknen hatte. Am nächsten Morgen 
ging es genauso motiviert weiter, man konnte den Elan jedes 
einzelnen Mitglieds spüren. Die Sitzecke sowie die Nasch- 
hecke standen am Samstag am Programm. Der Sonntagvor-
mittag wurde für Feinarbeiten und zum Aufräumen genutzt. 

          Der Volksschulgarten in Neidling erstrahlt nun in völlig neuem Glanz:
         • ein Geschicklichkeitsparcours für die Kinder wurde errichtet
         •  ein neues Nützlingshotel wurde angefertigt und die Fläche rundherum mit Kies gestaltet
         • eine Naschhecke mit leckeren Beeren wurde gepflanzt
         • die Sitzgelegenheit wurde durch ein „Mensch-ärgere-dich-nicht“-Spiel aufgepeppt
         • die Bänke und Tische wurden neu gestrichen

Unser Projekt „TIP TOE – Schritt für Schritt geschickt“ wurde am 26. September um 14:00 Uhr präsentiert. Viele 
Gäste besuchten uns und bewunderten, was wir an diesem Wochenende geschaffen haben. Wir sind sehr stolz auf unser 
Projekt und hoffen, dass auch die Kinder viel Freude daran finden!

Landjugend

Rückblick aufs Landjugendjahr 2020/21
Wir, die Landjugend Karlstetten/Neidling, blicken in diesem Artikel
noch einmal auf ein spannendes und außergewöhnliches Landjugend-

jahr zurück. 
So machten wir das Beste aus der Situation

Das Jahr startete aufgrund der Corona-Situation mit wenigen Aktivitäten, aber 
dafür nutzten wir die Sommermonate umso mehr, um unsere Gemeinschaft zu 
stärken. Stolz sind wir vor allem darauf, dass wir uns dieses Jahr erstmalig an der 
Müllsammelaktion der Gemeinde Karlstetten beteiligt haben und so unseren 
Beitrag zu einer sauberen Gemeinde leisten konnten. 
Im Sommer feierten wir eine kleine Grillparty und rangierten unseren 

 Landjugendwagen aus. Auch unser jährlicher Sommerausflug fand wieder statt. 
Dieses Mal ging es für ein Wochenende an den wunderschönen Attersee, wo wir 
gemeinsam eine tolle Zeit verbrachten. Unsere Blow Up Night musste leider  

 auch in diesem Jahr wieder ausfallen. 
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 Niederschlagstatistik für Karlstetten

Jahr Gesamtjahres-
niederschlag in mm

2000 497,9
2001 551,6
2002 784,5
2003 466,2
2004 623,0
2005 761,2
2006 676,1
2007 810,4
2008 671,2
2009 888,5
2010 721,6
2011 469,1
2012 624,3
2013 764,3
2014 673,0
2015 540,7
2016 686,7
2017 534,1
2018 563,6
2019 607,7

2020 827,3
1.1-1.12.2021 614,8

Winter: Gesamtschneehöhe
in cm

2000/2001 17
2001/2002 42
2002/2003 61
2003/2004 105
2004/2005 109
2005/2006 138
2006/2007 14
2007/2008 32
2008/2009 76
2009/2010 83
2010/2011 61
2011/2012 20
2012/2013 122
2013/2014 13
2014/2015 17
2015/2016 27
2016/2017 34
2017/2018 49
2018/2019 46
2019/2020 6
2020/2021 31

Die Schriftführung wird Larissa Schmidt, vertreten durch Elisa Schmidt, noch ein weiteres Jahr übernehmen. Auch 
Markus Bandion wurde erneut zum Kassier gewählt, Sebastian Jachs übernimmt die Position des Kassier-Stellvertre-
ters.  Besonders freuen wir uns über unsere vielen neuen Mitglieder, die uns nun offiziell beitreten konnten. Trotz 
der herausfordernden Zeit konnten wir ca. 20 junge Menschen von einem Beitritt zur Landjugend überzeugen.  
 

Wir starten motiviert ins neue Sprengeljahr 2021/22! 
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Fotowettbewerb
"Farbenfrohes Karlstetten"

Vielen Dank für die Einsendung zahlrei-
cher Fotos!
Bis 30. Dezember 2021 sind die Fotos 
ohne Namen, mit einer Nummer verse-
hen, an der Friedhofsmauer zwischen 
Mittelschule und der Gemeinde ausge-
hängt.
Die ersten 5 Bilder mit den meisten Nennungen gewinnen, die Gewinner werden verständigt und 
erhalten einen Preis. Die Gewinnerfotos werden in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung 
veröffentlicht.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

V O R A N K Ü N D I G U N G

Im nächsten Jahr möchten wir wieder 
einen Fotowettbewerb veranstalten und 
zwar unter dem Motto „Karlstetten im 
Winter“. Somit können jetzt bereits die 
ersten Fotos geschossen werden.

Foto: Martin Kainz

NÖ Impfbus in Karlstetten

Am 26.11.2021 war der NÖ Impfbus zu Gast in Karl- 
stetten. 324 Personen nutzten die Möglichkeit  einer  
COVID-19-Schutzimpfung im Turnsaal der Mittelschule. 
Ein herzliches Dankeschön in diesem Zusammenhang 
dem Team vom Impfbus, unseren Gemeidearbeitern für 
den Aufbau der Impfstraße, der FF Karlstetten und dem 
Reinigungspersonal unserer Schule.
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1. Restm
üll

Als Restm
üll versteht m

an Abfälle, die in den Sack oder die Tonne passen und keine nachgenannten W
ertstoffe (Punkte 2-10) 

sind. Beispiele für Restm
üll: kalte Asche, Kehricht und Staubsaugerbeutel, Glühbirnen, Zigarettenreste, W

indeln, Hygiene-
artikel, Tapeten, Leder- und Gum

m
iabfälle, Ton- und Keram

ikscherben (z.B. zerbrochene Teller), Nähabfälle sowie kaputte 
Gebrauchsgegenstände, bisherige Säcke des Verbandes können zur Restm

üll-Tonne dazugestellt bzw. beim
 Gem

eindeam
t 

nachgekauft werden.

2. Bioabfälle
Für organische Abfälle aus Küche und Garten gibt es eine eigene getrennte Sam

m
lung. Es bleibt den Liegenschaftsbesitzern 

freigestellt, ob sie Ihren Biom
üll selbst kom

postieren oder über eine Biotonne des GVU entsorgen lassen. Die vom
 Verband 

gesam
m

elten Bioabfälle werden regional landwirtschaftlich kom
postiert. Daher dürfen keinesfalls Plastiksackerl (ausge-

nom
m

en 100%
 verrottbare M

aisstärkesäcke welche Biotonnenbesitzern am
 Jahresanfang bei der Gem

einde kostenlos aus-
gegeben werden) oder M

etalle in die Biotonne gelangen! Die Reinigung der Tonnen obliegt dem
 Liegenschaftseigentüm

er. 
Im

 Som
m

er werden die Biocontainer 5 x im
 Zuge der Entleerung gewaschen.

 3. Altpapier
Es wird m

ax. 1m
3 an dazugestelltem

, gebündelten Papier und Kartonagen entsorgt. 
W

ICHTIG: Von Schachteln bzw. Kartons bitte Klebeband lösen, falten aber nicht zerreißen! 
Unbedingt vor Nässe schützen!

4. Kunststoff- und Verbundstoffverpackungen (Leichtfraktion):
Die Leichtfraktion wird m

ittels »Gelben Säcken« bzw. 1100 lt. Containern m
it gelbem

 Deckel (bei Großbauten) gem
äß 

um
seitig angeführtem

 Abfuhrplan entsorgt. Jeder Haushalt erhält 13 Stk. »Gelbe Säcke« und kann im
 Lauf des Jahres je 

nach Bedarf vom
 örtlichen Gem

eindeam
t nachholen! In die Sam

m
elgefäße gehören alle Verpackungsabfälle (m

it »grünen 
Punkt«), die nicht über Altpapier-, Altglas-, Dosen- oder Problem

stoffsam
m

lung zu entsorgen sind: Kunststoff - und Ver-
bundstoffverpackungen und auch Holzkistchen, Steingutflaschen, Textilnetze etc. Bitte nur restentleerte Verpackungen 
sam

m
eln! Großm

engen können kostenlos zu der Übernahm
estelle in W

öbling (Tel. 059/444 4610) gebracht werden.

5. Verpackungsglas
Ihr Verpackungsglas können Sie, getrennt nach Bunt- und W

eißglas zur öffentlichen Sam
m

elstelle bringen, diese wird m
o-

natlich entleert. 
Verpackungsglas ist: Flaschen, Behälter (Hohlglas) aus W

eiß- und Buntglas von Verpackungen, 
getrennt ohne Verschraubung. 
Kein Verpackungsglas ist: Steingut (Porzellan, Geschirr, usw.), Autoscheiben, Trinkgläser, Fensterscheiben, Spiegel und 
Glasplatten! Diese sind im

 Zuge der Rest- bzw. Sperrm
üllabfuhr bereitzustellen! Siehe Pkt. 1 und 11.

6. M
etallverpackungen

In die Dosencontainer bei den öffentlichen Sam
m

elstationen (bei Glascontainern) gehören ausschließlich restentleerte M
e-

tall-Verpackungen wie Getränkedosen, Verschlüsse und Deckel aus M
etall. z.B. Konservendosen, ausgepinselte Lackdosen, 

M
etallfolien von Verpackungen, M

etalltuben.  Alle Nichtverpackungen m
üssen bei der Alteisen- und M

etallsam
m

lung (siehe 
Punkt 7) entsorgt werden.

7. Alteisen und M
etalle

Eisen- und M
etallteile werden im

 Sam
m

elzentrum
 bzw. im

 Zuge der m
obilen Sperrm

üllsam
m

lung getrennt gesam
m

elt. Da-
her stellen Sie bitte das Alteisen getrennt vom

 Sperrm
üll bereit! Kleinm

etallteile sind in einem
 Blechgefäß bereitzustellen. 

Autowracks und landwirtschaftliche M
aschinen werden nicht entsorgt (direkt zum

 Entsorger)! KEINE Dosen- und M
etallver-

packungen!

8. Problem
stoffe

Problem
stoffe sind um

weltgefährliche Stoffe welche das Leben von M
ensch und Tier gefährden können. Problem

stoffe kön-
nen sie 2x im

 Jahr zur m
obilen Problem

stoffsam
m

lung oder ins nächste W
ertstoffzentrum

 bringen. M
obile Sam

m
elterm

ine 
und welche Stoffe übernom

m
en werden können, werden m

ittels Inform
ationsblatt jedem

 Haushalt zeitgerecht bekannt 
gegeben. Gefährliche Abfälle von Gewerbebetrieben werden bei dieser Sam

m
lung nicht entsorgt!

9. Altbatterien
Altbatterien aus Geräten und Nassbatterien aus Fahrzeugen können kostenlos bei den Abgabestellen zurück gegeben wer-
den. In den Sam

m
elzentren werden diese Batterien ebenfalls kostenlos übernom

m
en. Aufgrund dieser Bestim

m
ung werden 

die Batterien bei der m
obilen Problem

stoffsam
m

lung nicht m
ehr übernom

m
en.

10. Elektroaltgeräte
Gesam

m
elt werden alle Elektrogeräte, welche eine Batterie bzw. Stecker haben, z.B. TV, Kühlgeräte, Leuchtstoffl

am
pen, 

Handy, Ceranfelder, PC, M
ixer, Bohrm

aschine, Leuchtstoff röhren, usw.. Da diese Geräte oft gefährdende aber auch wertvolle 
(Recycling) Inhaltsstoffe aufweisen, können diese kostenlos bei Ihrem

 Sam
m

elzentrum
 entsorgt werden.

11. Sperrm
üll

Sperrm
üll ist jener M

üll, der aufgrund seiner Beschaffenheit (Größe, Sperrigkeit) nicht in eine Tonne passt und ebenfalls 
keiner der nachgenannten Punkten angehört. Beispiel für Sperrm

üll: Vorhangkarniesen, Fensterflügel, große Gartenm
öbel, 

Reisekoffer usw.. Die Gegenstände dürfen nicht größer als 70x180 cm
 und nicht schwerer als 80 kg sein. Im

 Sam
m

elzentrum
 

(ASZ) dürfen m
ax. 2 m

³ Sperrm
üll pro Anlieferung (m

ax. 12 x pro Jahr) abgegeben werden. Größere Teile m
üssen vor der 

Bereitstellung entsprechend zerkleinert werden. Kühlschränke sind KEIN Sperrm
üll siehe Elektroaltgeräte!

Inform
ation zur M

ülltrennung …
 

 …
 auch im

 Internet unter: w
w

w
.trennabc.at
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1. Restm
üll

Als Restm
üll versteht m

an Abfälle, die in den Sack oder die Tonne passen und keine nachgenannten W
ertstoffe (Punkte 2-10) 

sind. Beispiele für Restm
üll: kalte Asche, Kehricht und Staubsaugerbeutel, Glühbirnen, Zigarettenreste, W

indeln, Hygiene-
artikel, Tapeten, Leder- und Gum

m
iabfälle, Ton- und Keram

ikscherben (z.B. zerbrochene Teller), Nähabfälle sowie kaputte 
Gebrauchsgegenstände, bisherige Säcke des Verbandes können zur Restm

üll-Tonne dazugestellt bzw. beim
 Gem

eindeam
t 

nachgekauft werden.

2. Bioabfälle
Für organische Abfälle aus Küche und Garten gibt es eine eigene getrennte Sam

m
lung. Es bleibt den Liegenschaftsbesitzern 

freigestellt, ob sie Ihren Biom
üll selbst kom

postieren oder über eine Biotonne des GVU entsorgen lassen. Die vom
 Verband 

gesam
m

elten Bioabfälle werden regional landwirtschaftlich kom
postiert. Daher dürfen keinesfalls Plastiksackerl (ausge-

nom
m

en 100%
 verrottbare M

aisstärkesäcke welche Biotonnenbesitzern am
 Jahresanfang bei der Gem

einde kostenlos aus-
gegeben werden) oder M

etalle in die Biotonne gelangen! Die Reinigung der Tonnen obliegt dem
 Liegenschaftseigentüm

er. 
Im

 Som
m

er werden die Biocontainer 5 x im
 Zuge der Entleerung gewaschen.

 3. Altpapier
Es wird m

ax. 1m
3 an dazugestelltem

, gebündelten Papier und Kartonagen entsorgt. 
W

ICHTIG: Von Schachteln bzw. Kartons bitte Klebeband lösen, falten aber nicht zerreißen! 
Unbedingt vor Nässe schützen!

4. Kunststoff- und Verbundstoffverpackungen (Leichtfraktion):
Die Leichtfraktion wird m

ittels »Gelben Säcken« bzw. 1100 lt. Containern m
it gelbem

 Deckel (bei Großbauten) gem
äß 

um
seitig angeführtem

 Abfuhrplan entsorgt. Jeder Haushalt erhält 13 Stk. »Gelbe Säcke« und kann im
 Lauf des Jahres je 

nach Bedarf vom
 örtlichen Gem

eindeam
t nachholen! In die Sam

m
elgefäße gehören alle Verpackungsabfälle (m

it »grünen 
Punkt«), die nicht über Altpapier-, Altglas-, Dosen- oder Problem

stoffsam
m

lung zu entsorgen sind: Kunststoff - und Ver-
bundstoffverpackungen und auch Holzkistchen, Steingutflaschen, Textilnetze etc. Bitte nur restentleerte Verpackungen 
sam

m
eln! Großm

engen können kostenlos zu der Übernahm
estelle in W

öbling (Tel. 059/444 4610) gebracht werden.

5. Verpackungsglas
Ihr Verpackungsglas können Sie, getrennt nach Bunt- und W

eißglas zur öffentlichen Sam
m

elstelle bringen, diese wird m
o-

natlich entleert. 
Verpackungsglas ist: Flaschen, Behälter (Hohlglas) aus W

eiß- und Buntglas von Verpackungen, 
getrennt ohne Verschraubung. 
Kein Verpackungsglas ist: Steingut (Porzellan, Geschirr, usw.), Autoscheiben, Trinkgläser, Fensterscheiben, Spiegel und 
Glasplatten! Diese sind im

 Zuge der Rest- bzw. Sperrm
üllabfuhr bereitzustellen! Siehe Pkt. 1 und 11.

6. M
etallverpackungen

In die Dosencontainer bei den öffentlichen Sam
m

elstationen (bei Glascontainern) gehören ausschließlich restentleerte M
e-

tall-Verpackungen wie Getränkedosen, Verschlüsse und Deckel aus M
etall. z.B. Konservendosen, ausgepinselte Lackdosen, 

M
etallfolien von Verpackungen, M

etalltuben.  Alle Nichtverpackungen m
üssen bei der Alteisen- und M

etallsam
m

lung (siehe 
Punkt 7) entsorgt werden.

7. Alteisen und M
etalle

Eisen- und M
etallteile werden im

 Sam
m

elzentrum
 bzw. im

 Zuge der m
obilen Sperrm

üllsam
m

lung getrennt gesam
m

elt. Da-
her stellen Sie bitte das Alteisen getrennt vom

 Sperrm
üll bereit! Kleinm

etallteile sind in einem
 Blechgefäß bereitzustellen. 

Autowracks und landwirtschaftliche M
aschinen werden nicht entsorgt (direkt zum

 Entsorger)! KEINE Dosen- und M
etallver-

packungen!

8. Problem
stoffe

Problem
stoffe sind um

weltgefährliche Stoffe welche das Leben von M
ensch und Tier gefährden können. Problem

stoffe kön-
nen sie 2x im

 Jahr zur m
obilen Problem

stoffsam
m

lung oder ins nächste W
ertstoffzentrum

 bringen. M
obile Sam

m
elterm

ine 
und welche Stoffe übernom

m
en werden können, werden m

ittels Inform
ationsblatt jedem

 Haushalt zeitgerecht bekannt 
gegeben. Gefährliche Abfälle von Gewerbebetrieben werden bei dieser Sam

m
lung nicht entsorgt!

9. Altbatterien
Altbatterien aus Geräten und Nassbatterien aus Fahrzeugen können kostenlos bei den Abgabestellen zurück gegeben wer-
den. In den Sam

m
elzentren werden diese Batterien ebenfalls kostenlos übernom

m
en. Aufgrund dieser Bestim

m
ung werden 

die Batterien bei der m
obilen Problem

stoffsam
m

lung nicht m
ehr übernom

m
en.

10. Elektroaltgeräte
Gesam

m
elt werden alle Elektrogeräte, welche eine Batterie bzw. Stecker haben, z.B. TV, Kühlgeräte, Leuchtstoffl

am
pen, 

Handy, Ceranfelder, PC, M
ixer, Bohrm

aschine, Leuchtstoff röhren, usw.. Da diese Geräte oft gefährdende aber auch wertvolle 
(Recycling) Inhaltsstoffe aufweisen, können diese kostenlos bei Ihrem

 Sam
m

elzentrum
 entsorgt werden.

11. Sperrm
üll

Sperrm
üll ist jener M

üll, der aufgrund seiner Beschaffenheit (Größe, Sperrigkeit) nicht in eine Tonne passt und ebenfalls 
keiner der nachgenannten Punkten angehört. Beispiel für Sperrm

üll: Vorhangkarniesen, Fensterflügel, große Gartenm
öbel, 

Reisekoffer usw.. Die Gegenstände dürfen nicht größer als 70x180 cm
 und nicht schwerer als 80 kg sein. Im

 Sam
m

elzentrum
 

(ASZ) dürfen m
ax. 2 m

³ Sperrm
üll pro Anlieferung (m

ax. 12 x pro Jahr) abgegeben werden. Größere Teile m
üssen vor der 

Bereitstellung entsprechend zerkleinert werden. Kühlschränke sind KEIN Sperrm
üll siehe Elektroaltgeräte!

Inform
ation zur M

ülltrennung …
 

 …
 auch im

 Internet unter: w
w

w
.trennabc.at

20
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Karlstettner
Gemeindeblatt Österreichische Wasserrettung

Das Rote Kreuz Karlstetten- 
Neidling bedankt sich für Ihre 
Unterstützung im Jahr 2020

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Familien ein frohes 
 Weihnachtsfest und ein 
 erfolgreiches neues Jahr!

Rotes Kreuz Karlstetten-Neidling
Wachaustraße 5, 3121 Karlstetten

karlstetten-neidling.stp@n.roteskreuz.at
Raiffeisenbank Region St. Pölten 

AT03 3258 5000 0100 4449

Am Samstag, 16. Oktober, fand im Großraum 
St. Pölten die Katastrophenschutzübung „Nie-
derösterreich 21“ der Österr. Wasserrettung –  
Landesverband NÖ in Zusammenarbeit mit an-
deren Einsatzorganisationen statt, die Bevölke-
rung wurde dazu eingeladen. Eine Station dieser 
Übung war in Rosenthal eingerichtet. 
Inhalt der Übung war: „Bei einer Bootsfahrt 
am See kentert das Ruderboot und Personen 
können sich nicht mehr über Wasser halten. Im 
Weiteren werden die Einsatzkräfte der Österr. 
Wasserrettung und der Feuerwehr alarmiert und 
beginnen mit der Suche der Personen unter Was-
ser. Parallel dazu werden die Einsatzkräfte durch 
einen Polizeihubschrauber mit Wärmebildkamera 
aus der Luft unterstützt.“

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Markus Schimböck aus Karlstetten für die Organisation.

„Katastrophenschutzübung „Niederösterreich 21“ der Österreichischen Wasserrettung 
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Forstunfall bei Lauterbach 23.09.2021 

Wir wurden am Morgen gegen 08:00 Uhr zu einem Forstunfall  in der Katastralgemeinde Lauterbach gerufen.
Auf Grund der ungenauen Ortsangabe der Unfallstelle wurde mit je 2 Fahrzeugen der FF Karlstetten und

unserer Wehr sowie durch eine Streife der Polizei nach dem genauen Einsatz gesucht.
Nach dem Auffinden  des verletzten Forstarbeiters wurden die anderen Rettungskräfte zum Einsatzort gelotst. 

Dieser wurde beim Fällen eines Baumes von diesem getroffen. Er war ansprechbar und klagte über massive 
Schmerzen sobald er die Beine bewegt. Der nachgerufene Notarzt konnte mit seinem Team den Verletzten 

soweit stabilisieren, dass dieser transportfähig wurde.

Um die Rettung aus dem Unterholz zu erleichtern, wurde eine Schneise in den Wald geschlagen.
Mit vereinten Kräften wurde der Forstarbeiter durch das abschüssige Gelände in den Rettungswagen getragen 

und mit diesem in den bereits eingetroffenen Rettungshubschrauber Christophorus 2 umgelagert und ins 
Krankenhaus weitertransportiert.

Im Einsatz waren: FF Weyersdorf mit 2 Fahrzeugen, FF Karlstetten mit 2 Fahrzeugen, Rettung, Polizei, 
Rettungshubschrauber Christophorus 2

Bezirks-Feuerwehrkommando St. Pölten, 3121 Weyersdorf
E-Mail.: karlstetten-weyersdorf@feuerwehr.gv.at

HP: www.weyersdorf.at/feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Weyersdorf - Bericht
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KHD-Einsatz Waldbrand Hirschwang/Rax 31.10.2021

Am 31.10.21 um 13:45 Uhr rückte der 2. Zug der 17 KHD-Bereitschaft in das Einsatzgebiet nach
 Hirschwang/Rax aus. Aufgabe war, den 1. Zug nach 48h Einsatz abzulösen und die Wasserförderung mittels 

Tragkraftspritzen bei der Riegelstellung auf der B27 sicherzustellen.

Wie bereits aus den Medien bekannt, wurde auf der B27 mehrere  Tanklöschfahrzeuge und 2 Löschroboter 
LUF-60 postiert, welche mittels Benetzung des Waldes durch Sprühnebel das Überspringen des Feuers auf die 

gegenüberliegende Talseite verhindern sollte.

In einem Intervall von 3 Stunden wurden die Tragkraftspritzen gestartet und das Wasser zu den
Fahrzeugen gefördert, wo es anschließend mittels Wasserwerfer auf das umliegende Waldgebiet verteilt

wurde. Vor allem in der Nacht diente diese Vorgehensweise als Präventivmaßnahme, da hier die Luftkräfte 
nicht arbeiten konnten.

Die Feuerwehren des 2. KHD-Zuges konnten ihren Einsatz am 1.11.21 um 15:45 Uhr Vorort beenden und den 
Rückmarsch antreten.

Seitens der FF Weyersdorf waren V Daniela Moser und SB David Kollerus mit Führungsunterstützungs-
aufgaben sowie HBI Andreas Moser mit der Funktion des KHD- Zugskommandanten betraut.  

Wir bedanken uns bei allen Einsatzkräften für die professionelle Zusammenarbeit.



Seite 28

www.karlstetten.gv.at

 
 

RÜCKBLICK PROJEKTTAGE SOMMER 2021 
Für WiWö, GuSp und CaEx fanden von 5. bis 10. Juli in diesem Jahr die Projekttage statt. 

Den Anfang machten die WiWö (7-10 Jahre). Am 
Montag war Umweltschutz unser Motto. 
Spielerisch wurden Mülltrennung erlernt und 
Plakate mit Ideen zum Umweltschutz gestaltet. 
Dienstag ging’s nach Herzogenburg ins Freibad, wo 
es neben Badespaß auch Eis zum Abkühlen gab! 
Am letzten Tag lieferten sich die WiWö und ihre 
Leiter*innen einen spannenden Wettkampf. Unter 
dem Motto "Schlag die Leiter*innen" konnten die 
Kinder nach 15 Challenges, wie Limbo, Tauchen 
und viele mehr, das Duell knapp für sich 
entscheiden und haben ihre Leiter*innen 
erfolgreich besiegt. 
 

Von Donnerstag bis Samstag 
ging es dann für die GuSp (10-
13 Jahre) weiter! Neben einem 
Stationenlauf durch 
Karlstetten, einem Radausflug 
zum Ebersdorfer See und 
einem gemeinsamen 
Frühstück, gab’s noch jede 
Menge Abenteuer, Spiel und 
(Bade-)Spaß! 

 

Die CaEx (13- 16 Jahre) trafen sich von 
Mittwoch bis Freitag und bauten unter 
anderem eine Schaukel auf der 
Pfadfinderwiese, welche bereits fleißig 
benutzt wird. Weiters stand eine 
Wanderung von Kernhof aus zum 
Gipfel des Göller an, wo auch die 
Nacht auf der Göllerhütte verbracht 
wurde, bevor es am Freitag wieder 
zurück ins Tal ging.  

Pfadfinder Karlstetten



Seite 29

Karlstettner
Gemeindeblatt

 

 

Unsere RaRo (16-20 Jahre) durften bei den Projekttagen der GuSp zum ersten Mal etwas 
Leiter*innen-Luft schnuppern. 

Ihre „eigene Projektnacht“ hatten die RaRo 
dann erst am 14. August. Nach der 
Teilnahme beim Volleyballturnier ging es 
direkt in den Wald und das Survival-
Abenteuer konnte beginnen. Mit nur wenig 
Ausrüstung mussten sie eine Nacht in der 
Traunleiten beim versunkenen Schloss 
verbringen. Weiteres Material sowie Essen 
und Trinken konnten Sie sich bei lustigen 
Spielen noch extra dazu verdienen. 

 

RÜCKBLICK VOLLEYBALLTURNIER 2021 

 

Am Samstag, 14. August 2021, 
fand das Volleyballturnier der 
Pfadfindergruppe Karlstetten 
statt. Bei strahlendem 
Sonnenschein kämpften 13 
Mannschaften um den heiß 
begehrten Wanderpokal. In 
einem spannenden Finale 
konnte die Mannschaft 
„Jackson 5“ den 
Titelverteidiger „D’Jungen“ im 
dritten Satz schlagen und somit 
nach vielen Jahren zum 
allerersten Mal den Sieg 
davontragen. 

 

Wir freuen uns schon auf das Turnier im nächsten Jahr, welches dann hoffentlich wieder im Rahmen 
des Wiesenfests stattfinden kann.  

Pfadfinder Karlstetten
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HEIMSTUNDENSTART 2021/22 
Mit vollem Elan starteten wir am 18. September ins neue Heimstundenjahr 2021/22.  

 

Wir nutzten die schönen Herbsttage im Wald und die 
Kinder gestalteten Mandalas aus Naturmaterialien, 
bildeten einen „menschlichen gordischen Knoten“ 
und erkundeten die verschiedenen Baumarten im 
Waldlehrpfad.  

In unserem Pfadfinderheim beschäftigten wir uns im Rahmen eines „1-2-oder-3-Spiels“ mit 
verschiedenen Religionen dieser Welt, die Jüngsten bauten eine Ernährungspyramide und nahmen 
verschiedene Getränke & Speisen unter die Lupe. 
 

Anfang November hatten wir traditionell viel Spaß bei unserer jährlichen Bewegungsheimstunde 
im Turnsaal der MS Karlstetten, wo alle Altersgruppen das klassische Piratenspiel spielten. 
Anschließend gab es noch spannende Volleyball-Matches bei denen neben den Leitern und 
Jugendlichen auch alle anderen Pfadfinder*innen der Gruppe eingeladen waren.  

 

 

  

Pfadfinder Karlstetten
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NEUE GRUPPENLEITUNG  
 

Nach jahrzehntelanger souveräner Gruppenführung von 
Heike Brantner und Michael Beitl, wurden nun 
Marlene Fritscher und Stephan Atzinger als 
Nachfolger vom Leiter*innenteam gewählt. 

 

Wir bedanken uns aufs Allerherzlichste bei Heike und 
Michael und wünschen Marlene und Stephan viel Erfolg, 
Freude und Spaß bei der neuen Aufgabe.  

 

 

Ein motiviertes Team aus über 20 Leiter*nnen bietet den Kindern und Jugendlichen in den 
Heimstunden, bei Aktionen, Wochenendlagern und am Sommerlager ein buntes Programm.  

Kinder ab der 1. Klasse Volksschule sind herzlich willkommen vorbeizuschauen und mitzumachen.  

Ein Einstieg ist auch während des Jahres jederzeit möglich. Die Termine für die Heimstunden und 
sonstige Infos zu den Altersstufen findet ihr auf unserer Website.  

Einfach - vorbeikommen, reinschnuppern und mitmachen! Wir freuen uns       

 

 

Aktuelle Informationen immer auch auf www.pfadfinder-karlstetten.at 

GUT PFAD 

Pfadfinder Karlstetten
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Es ist soweit! Unsere neue Homepage ist online!

Nach einem Jahr Entwicklung legten wir unser
Hauptaugenmerk auf ein modernes und  

zeitgemäßes Design. 
Mit der neuen übersichtlichen Homepage sollen Sie

noch schneller zu den wichtigsten Informationen aus unserer Gemeinde kommen. 

https://www.karlstetten.gv.at  -  Wir freuen uns über Ihr Feedback. 
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 Musikverein Karlstetten   (ZVR-Zahl: 337985191) 
 (IBAN AT96 3258 5000 0100 2484) 
 
 

Kirchenkonzert vom 15. 10. 2021 und 16. 10. 2021 
Nach 2-jähriger Pause durfte der Musikverein Karlstetten das traditionelle Kirchenkonzert, 
unter Einhaltung der aktuellen 3G – Regelung, in der Pfarrkirche Karlstetten veranstalten. 
Bei den drei Konzerttermine wurden Klassiker wie „Für Elise“ von Ludwig van Beethoven 
über Filmmusik „Ecstasy of Gold“ von Ennio Morricone und „How Far I’ll go“ aus dem 
Animationsfilm „Vaiana“ bishin zu Popmusik „Shallow“ aus dem preisgekrönten Drama „A 
Star is Born“ zum Besten gegeben. Zur Freude des Vereines feierten 7 Jungmusiker ihren 
ersten öffentlichen Konzertauftritt. Das zahlreich erschienene Publikum aus Nah und Fern 
belohnte das Orchester mit Standing Ovations. Wir möchten uns herzlich für Ihren Besuch 
bedanken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorankündigungen des MVK für Winter / Frühjahr 2021/2022 (mit Vorbehalt) 
Aufgrund der aktuellen Verordnungen können wir Ihnen derzeit noch nicht 
mitteilen in welcher Form das traditionelle Neujahreinblasen stattfinden wird. 
Flexibilität und verantwortungsbewusstes Handeln zeichnet uns als Verein aus. 
Daher sind wir bereits jetzt schon aufgestellt, Sie physisch oder auch lediglich 
digital, ins neue Jahr rutschen zu lassen. Sobald es möglich ist, werden wir mit 
detaillierten Informationen auf Sie zukommen. 
 
Weiters freuen wir uns sehr über unser stetiges Wachstum u.a. der 
zugrundelegenden erfolgreichen Jugendarbeit von Kapellmeister Franz Polak. Als 
Resultat dieser Zugewinne dürfen wir im kommenden Jahr unser Bauprojekt 
„Musikerheim“ in Angriff nehmen. Hierfür freuen und bedanken uns schon jetzt für 
jede Form Ihrer geschätzten Unterstützung. Auch hier möchten wir zur gegebenen 
Zeit mit weiteren Details auf Sie zukommen.  
 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Wiedersehen! 
Ihr Musikverein Karlstetten 

MV Karlstetten
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Die Gesunde Gemeinde Karlstetten möchte alle dazu einladen, die wunderschön gestalteten Adventfenster in 
Karlstetten zu besuchen. Sie werden bis 6. Jänner 2022 beleuchtet sein. 

Für unsere Kinder haben wir einen Adventfensterplan vorbereitet. Bitte schreibt in der unten folgenden Liste ein, 
welches Motiv Ihr bei welchem Adventfenster entdecken könnt. Zum Beispiel bei der Nummer 1 sehe ich …………. 

Alle Kinder, die bis 3. Jänner 2022 ihren voll ausgefüllten Adventfensterplan abgeben (BITTE in den Briefkasten vor der 
Praxis von Mag. Nina Jappel-Wildeis einwerfen), bekommen am 10. Jänner von 18 bis 19 Uhr ein kleines Geschenk von 
der Gesunden Gemeinde Karlstetten in der Praxis von Fr. Mag. Jappel-Wildeis überreicht. 

Der Ortsplan mit der Position der Adventfenster ist auf der nächsten Seite zu sehen. 

Leider wird die Adventfensterwanderung am 23. Dezember 2021 nicht stattfinden können. Trotzdem wollen wir durch 
die Adventfenster eine Motivation für einen Abendspaziergang in der dunklen (aber dafür schön beleuchteten) 
Jahreszeit bieten.  

Das Team der Gesunden Gemeinde Karlstetten wünscht Euch auf diesem Weg eine erholsame Weihnachtszeit. 
 

--------------------------------------------------------------- hier bitte abtrennen -------------------------------------------------------------------- 

. 

 

1__________________________________ 13________________________________ 

2__________________________________ 14________________________________ 

3__________________________________ 15________________________________ 

4__________________________________ 16________________________________ 

5__________________________________ 17________________________________ 

6__________________________________ 18________________________________ 

7__________________________________ 19________________________________ 

8__________________________________ 20________________________________ 

9__________________________________ 21________________________________ 

10_________________________________ 22________________________________ 

11_________________________________ 23________________________________ 

12_________________________________ 24________________________________ 

Adventfenster 
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__
__

__
__

__
__
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__

__
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Die Gesunde Gemeinde Karlstetten möchte alle dazu einladen, die wunderschön gestalteten 
Adventfenster in Karlstetten zu besuchen. Sie werden bis 6. Jänner 2022 beleuchtet sein.

Für unsere Kinder haben wir einen Adventfensterplan vorbereitet. Bitte schreibt in der unten 
folgenden Liste ein, welches Motiv Ihr bei welchem Adventfenster entdecken könnt. Zum Beispiel bei 
der Nummer 1 sehe ich ………….

Alle Kinder, die bis 3. Jänner 2022 ihren voll ausgefüllten Adventfensterplan abgeben (BITTE in den 
Briefkasten vor der Praxis von Mag. Nina Jappel-Wildeis einwerfen), bekommen am 10. Jänner 
 von 18 bis 19 Uhr ein kleines Geschenk von der Gesunden Gemeinde Karlstetten in der Praxis  

von Fr. Mag. Jappel-Wildeis überreicht.

 

Leider wird die Adventfensterwanderung am 23. Dezember 2021 nicht stattfinden können. Trotzdem 
wollen wir durch die Adventfenster eine Motivation für einen Abendspaziergang in der dunklen

 (aber dafür schön beleuchteten) Jahreszeit bieten. 

Das Team der Gesunden Gemeinde Karlstetten wünscht Euch auf diesem Weg  
eine erholsame Weihnachtszeit.

Adventfenster in Karlstetten

Der Ortsplan mit der Position der Adventfenster ist auf der nächsten Seite zu sehen.

Gesunde Gemeinde
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--------------------------------------------------------------- hier bitte abtrennen -------------------------------------------------------------------- 

. 

 Adventfenster in Karlstetten 

Liebe Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger!

Unser 2. Kreativtag findet am Sonntag, 16. Oktober 2022, in der Mittelschule Karlstetten statt!

Dafür möchten wir Sie gerne zu einer ersten Besprechung am 
Mittwoch, 16. Februar 2022, um 19:00 Uhr im Gasthaus Lind 
einladen. Wir bitten um zahlreiche Teilnahme aller Aussteller, Inter-
essierten oder Menschen, die Ideen dafür haben. 

Am Samstag, 12. März 2022 findet der 
10. Spielenachmittag gemeinsam mit den 

Pfadfindern von 14:00 bis 18:00 Uhr im Pfadfinderheim statt.

Eingeladen sind alle Menschen, die gerne 
spielen, jeder vom Kleinkind bis zu Großeltern 
und die ganze Familie! 

Adventfenster in Karlstetten
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--------------------------------------------------------------- hier bitte abtrennen -------------------------------------------------------------------- 

. 

 Adventfenster in Karlstetten 

Gesunde Gemeinde
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Trinkwasseruntersuchung 
Die Ergebnisse der jährlichen Trinkwasseruntersuchung zeigten keine Belastungen der 
untersuchten Wässer auf. Die Werte für Eisen und Mangan liegen unter der zulässigen Höchst-
konzentration. 
Der vollständige Untersuchungsbefund der gesamten Wasseruntersuchung liegt bei der 
Marktgemeinde Karlstetten, der Sanitätsbehörde des Landes NÖ (Abteilung Umwelt- 
hygiene) und der Gesundheitsbehörde der Bezirkshauptmannschaft auf.
Pestizide liegen alle „unter der Bestimmungsgrenze“ (u.BG.)

2021   
R=Richtwert,
G=Grenzwert

Ortsnetz 
Karlstetten
(Bereich 
Heitzing)

Brunnen 
Sommerau
Weyersdorf

Ortsnetz 
Rosenthal

Brunnen 
Hausenbach

Ortsnetz 
Ober-und 
Untermamau

EVN-
Wasser

pH-Wert R 6,5-9,5 6,6 6,8 6,7 6,8 7,4 7,30
Karbonathärte °dH 4,1 3,3 4,4 12,9 13 14,1
Gesamthärte °dH 5,9 4,3 6,3 8 14,7 17,7
Nitrat G 50 mg/l 9,1 7,5 9,8 17 13 7,0
Chlorid R 200 mg/l 4,7 < 2 5,9 21 7,2 8,8
Sulfat R 250 mg/l 38 31 41 74 30 43,0
Kalzium R 400 mg/l 20 14 21 45 73 94,0
Kalium R 50 mg/l 1,2 1 1,3 2 1,4 1,5
Magnesium R 150 mg/l 14 10 15 29 20 20,0
Natrium R 200 mg/l 10 9,5 10 13 4,9 5,3
Pestizide u.BG. µg/l

Heizkostenzuschuss (Land und Gemeinde)

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2021/2022 in Höhe von € 150,-- zu gewähren. Der Heizkosten-
zuschuss soll beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen beantragt und geprüft 
werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch die NÖ Landesregierung. Ein Antrag auf Heizkostenzuschuss 
kann bis spätestens 30. März 2022 (einlangend) am Gemeindeamt gestellt werden.

• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG

• AusgleichszulagenbezieherInnen

• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenver- 
sicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren 
Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszu-
lagenrichtsatz nicht übersteigt.

• Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt. 

Nähere Einzelheiten (z.B. Einkommensgrenze) sind den Richtlinien samt Erläuterungen 
 zu entnehmen, welche am Gemeindeamt erhältlich sind.

Wer den Heizkostenzuschuss erhalten soll:

Wer Anspruch auf einen Heizkostenzuschuss hat, erhält durch Beschluss  
des Gemeinderates zusätzlich einen Gemeindezuschuss von € 150,--
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Schloßplatz 1 · Karlstetten · www.fessel-uhren.at

LIEBESGLÜCK.
Gold 585: Anhänger 
mit Brillanten 0,09ct 
und Ohrschmuck mit 

Brillanten 0,08ct H/SI.
€ 745 (Kette extra)
bzw. € 899.

GOLDRICHTIG.
Gold 585: Collier gravierbar. 
Kettenlänge 45cm, € 269.

MEINE FLAMME.
Gold 585: Collier 

Länge 45cm, € 739. 
Ohrschmuck € 749.

ROSE DREAMS.
Gold 585: Anhänger, 
Ohrschmuck und Ringe 
jeweils mit Brillanten in 
Weiß und zartem Rosa, 

Brillantqualität G-H/VS-SI. 
Anhänger € 495 (Kette extra), 

Ohrschmuck € 899, Ring links
€ 645, Ring rechts € 555.

PERLTASTISCH.
Gold 585: Collier, Arm-
band und Ohrschmuck 
jeweils mit Süßwasser-

perlen. Collier 45cm, 
€ 699. Armband 19cm, 

€ 399. Ohrschmuck 
€ 289.

w
w
w.
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ISH

LIS

T - Lieblingsstücke einfach ankreuzen

Inserat

bezahltes Inserat!
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Wir arbeiten laufend am Ausbau der umweltfreundlichen Nahwärme. 
 

Bund und Land NÖ fördern massiv die Umstellung von Öl, Gas, Kohle, Koks, 
Allesbrenner und Stromheizungen auf hocheffiziente Nahwärme bis 2022! 
 
Kostenbeispiel - Anschluss Nahwärme Einfamilienhaus (inkl. Ust). 
 Anschlusskosten Nahwärme  EUR 13.800,-- 
 Förderung max.    EUR 10.500,-- (nicht rückzahlbar) 
 Verbleibende Kosten neue Heizung EUR   3.300,-- 
 
Nutzen Sie die Chance und rufen Sie uns unter 02742 360 356 an oder 
schreiben Sie uns ein E-Mail hsh-bioenergie@hp-engineering.at 
 
Derzeit mögliche Bereiche eines Nahwärmeanschlusses; 
Schlachthausgasse, Rückenweg, Kreuzäckerstraße und Wachauerstraße im 
Bereich der Feuerwehr.  

AUSBAU 
2022 

 

Biomasse Nahwärme 
Karlstetten 

Biomasse Nahwärme Karlstetten - AUSBAU 2022

Inserat
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Derzeit mögliche Bereiche eines Nahwärmeanschlusses:
Schlachthausgasse, Rückenweg, Kreuzäckerstraße und Wachaustraße 
im Bereich Feuerwehr.

bezahltes Inserat!
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Heitzinger Straße (Umfahrungsstraße) - 50 km/h !!!
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass sich die Heitzinger Straße von Wieshöf nach 

Heitzing noch im Ortsgebiet befindet und daher auch nur mit max. 50 km/h durchfahren werden darf!

1. Unsere Ferialpraktikanten bei bei den verschiedenen Arbeitseinsätzen.
2. Regenwasser und Wasserleitungserneuerung Hauptplatz und Göttweiger Straße.
3. Errichtung einer Fluchtstiege bei der Volksschule            
4. Regenwasserkanalverrohrung St.Pöltner Straße
5. Nebenflächengestaltung Sigmundgasse
6. Nebenflächengestaltung mit Regenwasserversickerung „Draingarden“ Weyersdorf
7. Fladnitzräumung der Einwachsungen durch den Fladnitzwasserverband in Obermamau
8. Diverse Unwetterschäden auf unseren Güterwegen und im Ortsgebiet
9.  Asphaltierung Sigmundgasse und Absturzsicherung aus Lärchenholz montiert

1

2

1 1

22



Seite 39

Karlstettner
Gemeindeblatt Aus dem Gemeindegeschehen

4 5

7 8

9

6

3

9



Seite 40

www.karlstetten.gv.at

Christbäume in Karlstetten

Ein herzliches Dankeschön an die Christbaumspender.

Gemeindearbeiter      
Christoph Schmidt hat 

den Adventkranz vor 
dem Gemeindeamt 

geflochten.

Herzlichen Dank!

Christbaum am 
 Schloßplatz von 
Fam. Baumann 
aus Lauterbach

Christbaum 
bei Kirche von 

Herrn Alfred Beitl

Christbaum 
bei ADEG von 

Frau Josefa Zippenfenig

In der Weihnachtszeit ist das Gemeindeamt von  
Donnerstag, 23.12.2021 ab 12,00 Uhr bis Freitag, 31.12.2021, geschlossen!

Am Montag, 03.01.2022 und Dienstag, 04.01.2022, ist das Gemeindeamt
von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Ab Montag, 10.01.2022, sind wir in gewohnter Weise wieder für Sie da.

In dringenden Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte an
Herrn Gerhard Stingl, Tel. 0699 / 100 64 924 oder 
Herrn Markus Tinkhauser, Tel. 0660 / 27 95 575

Achtung! - Achtung! - Achtung! - Achtung!
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